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Montags / den 8ten May 1797.

171
Von Gottes GnadenFrie-

derica Augusta Sophia , verwit-t-
wete und gebotne Fürstin zu Anhalt
Hertzogin zu Sachsen, Engem und
Westphalen , Gräfin zu Ascamen,
Fraü zu Bernburg und Zerbst , Lan¬
des Administratorin der Rußisch-
Kaiserlichen Erbherrschaft Jever,
und des Rußisch - Kaiserlichen St.
Catharinen - Ordens Ritterin rc

Unsern Gnädigsten Gruß zuvor : Ve¬
ste , Würdige und Hochgelahrte
Räche, Liebe Andächtige und De-

, treue!

§ Hachde>7l die verschiedenenHinderniße,
wodurch Unsere ftüchere Zurüffuijfc nach

Jever Unsern Landeömütterlichen Wün¬
schen zuwider bisher aufgehalten worden,
nunmehr» aufgehörek haben , und Wir
daher Unsere Rückreise dahin am i6teu
des nächstkünftigen Maymonats von hier
anzutreten gewillet sind ; So geben Wir
solches nicht nur such allerseits hierdutch
zu erkennen , um in Ansehung eurer Be¬
richtserstattungen und sonstigen Vorfälle
euch darnach richten zu können, sondern
es ist auch Unser gnädigstesBegehren, ihr

^wollet diese Unsere bevorstehende Zurük-
kunst zu jedermannsWiffenschaftundz^r
Nachricht für dieienigen , die etwa mrt
ihrem Anbringen-sich unmittelbar an Uns

!« enden wollten - öffentlich ! bekannt ma¬
chen- und Wir verbleiben euch mit Gna¬
den wohl beigethan .

' Mgebeü auf -Un.
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'
kthlrms - Schloße Coßtvig am

Listen April 1797/
F . A . A . S . v . u . gFz . Anhalt.

J . 2l . C . von Kalitsch.
S . G . P . Arnold,

'
.

Den Vesten , Würdigen nnd Hochge-

kahrten , Unfern lieben Andächtigen und

Getreuen , zur Regierung , Landgericht,

Consistorio , und Cammer in der Rußisch

Kaiserlichen Erbherrschaft . Jever aller-

gnädigst verordneten Präsidenten , Vice-

Präsidenten , Landrichter , Räthen und

Assessoren,
Samt und Sonders

Jever.
Beförderung.

Vermöge gnäd . Rescripts Serenisst-
rna Hochfstl Durchl . ist Ehren Pastor Vic¬
tors als erster Prediger zu Schortens, " am
zosten April Introduciret worden.

Bon Conststorii wegen.

Iuraten Bestellung -

Am rzten Marz 17H7 : würde Meine
Behrens - als buchhaltender SandumerKir-
chenjurat , Tiarck Buscher als Beisitzer,
Irp Rippen als buchhaltender Armenjurat,
und am iten May . Peter Buscher als Mit

zirrat auf z Jahr bestellet und »ereidet.
Don Conststorii! wegen.

Gericht !. Prsclam.
r Zu Hedlef Häddicken senior Bergan'

ltung von Zinnen , Linnen . Kupfer , Meßing,
Lischt , Stühle , Schranckrn , einen Klei¬
der und einen Cabinet Schrancken , Betten
und Bettgewand , Frauen Kleidungsstücke,-.
Pfrxde , Kühe und jung Vieh , eine brejtspu,

rigte Müppe , einen Schlitten mit Kasten,
Pferdegefchir , geräuchertes Speck und
Fleisch , auch Fett , Rocken , Bohnen , graue
und grünt HolländischeErbsen , Käse , sodann
allerhand Ellen Maaren , als Lacken , Sitz,
Catttnen , Schamoscn , Greintjen , Sarse,
Flonel , Calmnick , Dabelstei » , Manns
Hüte , Mützen und Skrümofe , und sonsten,
auch allerhand Gewürtzwaaren , ledige Fä-
ßer , und sonstige Zachen , ist ternnnus auf
den Donnerstag als den nten May in iftße»
Behausung , zu Minsen , angeftzt worden.
Sign . Jever denListen Mart . 1797.

Aus dem Landgerichte hieselbff.
2 Es siudj noch cllern Schließhölzern

und Bohnenricken in dem UpjeverschenBu¬
sche käuflich zuverlaßen . Liebhaber können
sich deshalb bey dem Förster Pflugmacher
in Upjever melden . Jever d 5 Mqy -1797,

Aus der Cammer hiesclbst.
Privat Sachen

1 Von weyl . Johann Ulrich Eiben
Tochter Mitteln sind gegenwärtig pl - m .900
E gegen Sicherheit für billige Zinsen an-
züleihen . Wessen Sache cs ist ) melbv sich
bey dem Vormunde Gerhard Ohmstede,
oder Kaufmann Johann Bernhard Lohe « .

2 Ich mache dem geehrten PüMum
bekannt daß ich itzo mit neuen schönen Mo¬
dellen zum Leinen - Druck . versehen sey . Die'
Elle Linnen zu drucken sollet 6 bis 74 siüber
Linnen Gar « blau zu färben 7 9 und »2 bis
15 schaf pr Pfund ; Wollen Garn , schön
und acht xolh zu färben a tb grün 4E
U . s. w in allen Coülenren Wollen Frauen
Röcke braun mit blauen Blumen zn drucke»
>8 sch . bis > vKJch verspreche baldige Ver¬
fertigung und bitte um geneigten Zuspruch.
Jever , Jsaac Schwabe.

g Der PostverwalterTiaden hat 400
E von den Hoppischen Stlpendkngeldera



j
I7Z

a -aen ^ orL . zu belegen ; welche gleich in Behausung , welches von Johann Rienicts

Kwfana acnommen wekden können. Tiarks heuerlich bewohnt wird , aus 6 May
Empfang gcnMunen yockftel laßt 1798 anfangende Jahre verheuern . Liebhaber

hiedurch bekannt machen , daß bet chm im

bilügenPreiscu zu habe» sei, alle Sorten nor¬

disches, Hamburger und Hartzer Holz , dop¬

pelte nnd enkclte Lallen , Ereindachslatlen,
Steiner , Klinkers , Pfannen , Eichenplaten

Pffngvaume , und Egvebalken , nevji alle

Porten Nagel . Auch erhielt derselbe in die¬

sem Tage« ans Anrierdam eine Parrhei et-
" cheu Dielen t Wagenfchott ) von « , ^ Ivisz

können sich am Donnerstage , den >8 May
in des Recnt Heeren Krughause zu Wievels
einfiuvcn.

9 Ich wünschte Unterricht zu geben,
in der vollständigen unteren und höheren
ArsihmE ^ Ge oumrie und Ttigonometrie,
dem DecimalreTiim , linkM nFlrueliliuntts
Kunst , so wie in allem was zu diesen Wis¬
senschaften gehöret , und glaube dazu voll¬
kommen im Stande zu seyn , wieich esdurch

Zoll dick .
Remmers Erben Vor - eine Prüfung zu erweisen erbiete - Diejenigen

ihres Pupillen Landguchzu Liebhaber dazu ersuche ich ergebenst , stchdie

Hohllwftin Hohenkircher Kkchspiel gäs6z § - Stlmden zu erwählen auch bin ich erbötig,

Matten auf 2 Jahre nacheinander , als auf ihnen in ihrem Hause Information zu er.

May 1798 anzmreten öffentlich verheuren , theilen. . .

Lahero die Liebhabere sich am 17 May d . I . Darm Serken Harms , stn Accum.

Noa UphofsKrughause zu Hohenkrrchen ein- . . ?? ESwwd hierdurchbekannt gemacht,
finden und Heurung Schließe » können auch daß Dienstags den 16 May des Nachmitta - K

find die Conditions .8 Lage vorhero , bey die ^»r 2 Uhr , der Straßenkehricht vor dem St.

Vormünder einzufthen.
, ü Zu Eümer Eümers Wikkwen Ver

gaiitung von Zmnen , Linnen , Kupfer,
Mcßing , Tische , Stöhle , Schrancke,
Betreu und Lertgewand , Pferden , Kühen,

Annenthor mristbittend verkauft werden soll.
n Von den Wiarder Kirchen Geldern

sind um Michaelis zoGmchlr . umWinters-
nacht Gthr . «ud nz E M l2 Pastorey
gehörig , welche nicht in Rechnung kommen

2r,r ?u m,d Äb ?r ill Aminus Arbeit an den Wiarder heil . Gebäuden wie

Wtttwen Behausung zu Bohnenbnrg im
Eengwarder Kirchipie ! angesetzer worden.

7 Daß die Eintreibung des Viehes in
denHillermeaHammanf den itten May fest-
gesrtzet , wird den Jntereßenten hiedurch be¬
kannt gemacht . Jever den 20 . April 1797.

8 Meint Harms Buschen will sein in
der Fuhlen Riege im Wievelser Kirchspiel

Holz , Steinen , Kalk und Pfannen verdun¬
gen werden, mrd können die Liebhaber sich
als dann um 2 Uhr Nachmittags in Johann
Bernh . Lohe Hause einfinden.

iz Cs wird ein Frauenzimmer gesucht
die mit Kindern umzugehen weis , und gleich
einzießen kann Nähere Nachricht beyHübling

14 Andreas Müller , im Latergang

belegm
'
es

'
LandM

'

gr^
'
^ 4

'
Mtterniebst ^ ^ „

^ 0»«, eichenen Kleiderschrank z»
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IZ Es wird ein guter completer Win¬

kel zu kaufen gesucht Nachricht beyHübling.
>6 Meister iGerhard Lindemann , Lau¬

schlager , verlanget je eher je liedereinen

Lehrburschen.
i ? Da ich auf diesen May 97 meine

Wohnung verändert , und nahe bei Neustadt-
/ aödens . in der sogenannten Höhenluft , als

worinn seit^vielmIShren anseynliche
'
Wirth

schaft getrieben , meine Wirthschaft verleget
habe so empfehle inich allen Freunden , Be¬
kannten und Reisenden mit ctvile und reelle
Bewirthung sowohl für Menschen als Pferde.
Hoheluft bet Neustadtgödens den 4 -Ray 97

Berend Lanimers Gastwirth.
, 8 D . Planks Geschichte der Enlste

hung des protestantischen Lchrbegrifs dritten
Lheils , 1. Stück habe ich verliehen . An
wen kst mir entfallen ich bitte den Freund der
es hat es mir bald wieder zuzustellen

I . A Ummen.
V 19 Homers Odyssee von Wolff —

VVirgils Aeneide von Heine 2 Lheile und 2
Bande vom Livius von Stroth herausgegeben,
habe ich ausgeliehen . Da es inir aber ent¬
fallen ist an wen, ; so ersuche den Freund,
der eines oder das andere von diesen Büchern
von mir erhalten hat . sie mir so bald als

möglich wieder zukommcn zu lassen,
Ummew.

20 Ein verheuratheter Mann von Mitt¬
lern Jahren der hier im Lande bekannt , we

nigstens Wege und Stege weiß , auch auf
Erfordern wegen seiner Lreue und daß er dem
Truucke -nicht ergeben sey , glaubwürdige
Attestata beybringen kann , hat sich , wann
? r die Dtmste eines Executeurs wahrnehmen
will , binnen 14 Lagen deshalb bey .Commis»
sionsrarh Heinemeyer zu melden.

21 In der ' hiesigen Buchdruckerey sie,
.hct zu verkaufen : Doctor Albert,Hardenbergs

178
km Dom zu Bremen gefürtes Lehramt und
dessen n rcpste Folgen.

Geburts - Anzeige
Den Eriken May , des Morgens um 9

Uhr wurde meine liebe Eh ftau Catharina
Margrelha Deyn von eine » muntern Sohn
glücklich entbunden , welches ich durch diesen
gewöhnlichen Weg , «n alle meine Gönnern,
Freunden und Verwandten schuldigst unter¬
gebenst bekannt mache — .

L. F . Schlosser , Kaufmann.

Todesanzeige.
Am r Ma » d. I stard unsere gcliebteste

Mutter Anna Eltsaveih Rooks , — eine Toch¬
ter des Einwohners und Bürgers Johann
Freese — in einem Alker von 86 Jahren und
einem Monarde . Sie vollendete ihr rhatiges
Leben nachvcm sie 4 Jahre an einer Entkräf¬
tung und zuiezt an einer 14 tägigen peinvöl-
len Krankheit danieder gelegen Das Ende
der Verewigteu war daher so leidcnvoll , daß
wir zwar deu Verlust einer guten Mutter be.
weinen aber doch auch Ursache haben unfern
gerechten Schmerz zn mäßigen bev dem
Bewußtseyn daß sie nun von ihren Leiden be-

Heyt und in eine höhere Welt entrükt ist, wo
uberirrdtsche Freuden ihrer warten

, Wir sind von der herzlichen Lheilnahme
aller unserer Gönner , Freunde und Ver¬
wandten an diesem Sterbefalle überzeugt und
halte » es daher für Pflicht ihnen denselben be¬
kannt zu machen . E . C - Duncker sen.

A . Duncker geb . Rooks

/
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